
Verfassung Verf
Artikel 123

Im Wege des Kredits dürfen Geldmittel nur bei außerordent­
lichem Bedarf beschafft werden. Eine solche Beschaffung sowie 
die Übernahme einer Sicherheitsleistung zu Lasten der Republik 
dürfen nur auf Grund eines Gesetzes der Republik erfolgen.

Artikel 124

Das Post-, Fernmelde- und Rundfunkwesen sowie das Eisen­
bahnwesen werden von der Republik verwaltet.

Die bisherigen Reichsautobahnen und Reichsstraßen sowie alle 
dem Fernverkehr dienenden Straßen stehen in der Verwaltung 
der Republik. Entsprechendes gilt für Wasserstraßen.

Artikel 125

Die Ordnung der Handelsschiffahrt und die Regelung des See­
verkehrs und der Seezeichen sind Aufgabe der Verwaltung der 
Republik.

VIII. R e c h t s p f l e g e

Artikel 126

Die ordentliche Gerichtsbarkeit wird durch den Obersten Ge­
richtshof der Republik und durch die Gerichte der Länder aus­
geübt.

Artikel 127

Die Richter sind in ihrer Rechtsprechung unabhängig und nur 
der Verfassung und dem Gesetz unterworfen.

Artikel 128

Richter kann nur sein, wer nach seiner Persönlichkeit und Tä­
tigkeit die Gewähr dafür bietet, daß er sein Amt gemäß den 
Grundsätzen der Verfassung ausübt.

, Artikel 129

Die Republik trägt durch den Ausbau der juristischen Bildungs­
stätten dafür Sorge, daß Angehörige aller Schichten des Volkes 
die Möglichkeit haben, die Befähigung zur Ausübung des Berufes 
als Richter, Rechtsanwalt und Staatsanwalt zu erlangen.
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